
3.20.04a – Saisonale Mindestbestände 
 

 
Sollten Sie bisher Bestellvorschläge bzw. Dispositionslisten nach Mindestbeständen erstellt 
haben, können Sie nun zu diesen Mindestbeständen saisonale Abweichungen definieren. 
Zudem steht Ihnen nun eine neue Formel für die automatische Ermittlung von Mindestbestän-
den zur Verfügung. 
 
 
Szenario 1 – Saisonale Mindestbestände 

(1) Cips: Navigieren Sie zu <Stammdaten> <Artikelstamm Cips>. Im Reiter „Bestand“ 
finden Sie nun neue Parameter für saisonale Mindestbestände: 
 

 
 

(2) Aktivieren Sie das Ankreuzkästchen für Saisonabweichungen. 
(3) Sie können nun bis zu 3 (nicht überlappende) Zeiträume definieren, bei denen eine 

saisonale Abweichung des Mindestbestandes berücksichtigt werden soll. 
(4) Für die jeweilige saisonale Abweichung hinterlegen Sie einfach eine Abweichung um 

+/- x %. 
Bsp.: 
MB=10, x=+20% -> 120% -> 12 
MB=10, x=-50% -> 50% -> 5 
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Szenario 2 – Automatische Berechnung von Mindestbeständen 
(1) Cips: Navigieren Sie zu <Extra> <Sonderprogramme> <Mindestbestand ermitteln>. 

Folgende Selektionsmaske wird Ihnen angezeigt: 
 

 
 

(2) Tätigen Sie eine gewünschte Selektion (ausgegraute Felder stehen nur für die neue 
Formel zur Verfügung). 
Anmerkung: Mit dem Ankreuzkästchen „bestehende Werte überschreiben“ werden be-
reits hinterlegte Mindestbestände überschrieben. Ansonsten werden diese nur gesetzt, 
wenn zuvor mit 0 definiert. 

(3) Im unteren Bereich können Sie die Berechnungsmethode wählen. Neben der bisheri-
gen Formel mit dem Jahreszehntel gibt es nun eine neue Formel „Mindestbestand nach 
täglichem Verbrauch“, die wie folgt rechnet: 
MB = ( um / 180 ) * wb 
um = Umsatzmengen der letzten 12 Monate ohne top/flop 3 Monate, daher / 180 Tage 
wb = Wiederbestelldauer in Tagen (s. Parameter in Maske) 

(4) Wenn Sie die Berechnung nach der neuen Formel durchführen, erhalten Sie vor Über-
nahme folgende Übersicht, die Sie noch bearbeiten können: 

 
 


